
Antrag S13: Änderung § 33 (4) der Bundessatzung 
Antragsteller*in: OV Marzahn-NOW 

Der Parteitag möge beschließen:

 1 Der bestehende Absatz 4 im § 33 der Bundessatzung soll vollständig ersetzt werden
 2 durch:

 3 (4) Die Mitglieder des Parteivorstandes und jedes Landesvorstandes, die Delegierten
 4 zu ordentlichen und außerordentlichen Bundes- und Landesparteitagen sowie zu
 5 Vertreterversammlungen dürfen mehrheitlich weder Mandatsträgerinnen und Mandatsträger
 6 der Europa-, der Bundes-, der Landes- bzw. der Kommunalebene noch einer kommunalen
 7 Vertretungskörperschaft oder Personen sein, welche Angestellte in Parteistrukturen
 8 und/oder bei den vorgenannten Mandatsträgerinnen und Mandatsträger sind.

 9 Ehrenamtliche Funktionsträger*innen von Ortsverbänden und Basisorganisationen sind
 10 von den vorgenannten Einschränkungen ausdrücklich nicht berührt.

Begründung

Der bestehende Absatz 4 „Die Mitglieder des Parteivorstandes und jedes Landesvorstandes 
dürfen mehrheitlich keine Mandatsträgerinnen und Mandatsträger der Europa-, der Bundes- bzw. 
der Landesebene sein.“ ermöglichte schon einige Jahre eine Mandatsträger*innenquotierung für 
den Parteivorstand sowie der Landesvorstände und hat damit seine Praktikabilität unter Beweis 
gestellt. Damit liegt der offensichtliche Beweis für die praktische Anwendung von Absatz 4 vor. 
Unter den aktuellen Bedingungen, die dringend eine Erneuerung unserer Partei erfordern, ist eine 
Stärkung der Basisdemokratie mehr als angebracht. Wir möchten daher diese erfolgreiche 
Anwendung der Mandatsträger*innenquotierung von der oberen Ebene ausweiten auf alle 
darunterliegende Führungsebenen mit Ausnahme von Ortsverbänden und Basisorganisationen. 
Damit werden originäre basisdemokratische Interessen eine bedeutendere Rolle innerhalb der 
Partei spielen und somit eine Stärkung des Einflusses der Mitglieder auf den politischen 
Willenbildungsprozess der Partei im Sinne einer Basismitgliederpartei gewährleisten.

weitere Antragstellende

Michael Gläser, KV Märkisch-Oderland (LV Brandenburg)
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